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Wxt lactate ïage ber MMftacn in
1^eut|rf|lanï>.

SBon ber focialen Sage ber 2Bitroert in ®eutfdj*
Ianb eutroirft ber befannte Statiftiter fringing auf
©rutib reidjèn RafjIenmaterialS in ber ^eitfdjrift für
©ocialroiffenf^ajt ein büftereS Söilb. ®urd) ben Sob
beS Spannes tritt bie ffrau meift in bie SReifjen ber
©rroerbStfjätigen ein, um teitê in fetbftänbiger, teitS
in abhängiger Stellung ihr täglidjeS SSrot gu oerbienen.
®er $rojentfag ber oon eigenem SSermögen, non ißen*
fionen unb ütenten lebenben nimmt mit bem hohem 2Uter
ber SBitroe regelmäßig gu, benn bie ältere Söitroe hat eher
SBertrtögen, ba bei ber längern $auer beS ©ßeftanbeS ©etb
gurüefgetegt roerben tonnte ; außerbem ïann fie leichter mit
einem fleinen SBermÖgen auSfomnten, ba ihre Sinber meift
herangeroachfen ftnb unb fid) felber fortbringen. Sie
beutfehe SBerufSgäßlung ergibt, bah ber größte Seil ber
SBitroen in recht bürftigen S3erhältniffen lebt. Sanad)
ftnb in guten SSerßältniffen 918,167 SBitroen; gerabe
ihr 2lu3fommen haben 891,079; ber ärmften Sîlaffe ge*
hören 399,338 an. SEZeßr als ein ©edjftel aller SBitroen
in Seutfdjlanb ift alfo entroeber auf öffentliche Unter*
ftüt)ung unb prioate SBtilbthätigfeit angeroiefen ober
lebt, namentlich in ben Stäbten, roegen beS unfteßern
unb ungenügenben 33erbienfte§, in ben ungiinftigften
SSerhältniffen.

Reue» tonnt Büdfßcmatkf.
©ine ber intereffanteften Stätten ber ©rbe, Diel-

leidet bie intereffantefte überhaupt, ift groeifelSoßne baS
oerf«^üttete, nur erft nach naßegu grocitaufenb fahren
roieberauferftanbene Pompeji. Sie Sluëgrabungen üben
eine mächtige SlngießungSfraft auf jeben ©ebilbeten
auS, unb roer bem 3u8e beS §erjen§, bie mertroürbige
Stabt felbft gu befidjtigen, nid)t folgen tann, bem roirb
im 10. Hefte beS SBerteS: pleine Steif« in Statten,
herausgegeben com ©omptoir be ipfjototgpie, Bleucßätet,
in 25 Sieferungen à 75 ©tS., franfo ber ooUfommenfte
©rfaß bafür geboten. S" 36 photographifdjen Sîepro*
buïtionen roerben hoeßmtereffante Stellen unb Surtbe
au§ ßerlulanum unb Pompeji bem Sefer oorgeführt,
roährenb ber furge Hare Sejt bie ®efd)id)te beS Unter*
gangeS, beS SluffinbenS unb ber Stachgrabungen be*
hanbelt. Sie oorangehenbe 9. Sieferung ift ber h err*
ließen Umgebung SteapelS geroibmet; burch ©Üb unb
SBort roirb man mit bem $oftlipo, mit ©umä, SSaja,
Sf<ßia, Sorrent, mit bent märchenhaft fdjönen ßapri,
Salerno, ißaeftum unb bem jiingft roegen beS SSerg*
fturgeS oft ermähnten îtmalfi befannt gemacht.

Brtefkalten öee Rctoahtinn.
g-rau I?. in §. ©3 ejiftiert ein Safchenïodjappa*

rat mit feftem Spiritus. Siefer bürfte Qßreit 3roecfen
roohl am aEereheften entfpredjen. Sie in ber Sücßfe
beS SJtafchindjenS enthaltene, roacßSartige SpirituSmaffe
roirb mit einem Streicßßolg entgünbet unb binnen fürge*
fter geit gelangt ber Inhalt beS SocßgefäßeS gum
Stocßen. Biacßbem ber beim SSrennen flüffig geroorbene

Spiritus roieber gelöfcßt ift, härtet er fid) innerhalb
einer SDtinute felbftthätig. ©jplofionSgefaßr foE babei
gang auSgefcßloffen fein. Selbft geprüft haben roir ben
Slpparat nieijt, eS fittb unS barüber nur SJtitteilungen
gugegangen. Sie ©rfinbung ift beutfdjen UrfprungS.

g-rl. f. in A. Sie guten ^eugniffe aEein ge*
nitgen nicht immer. Ser ©ßarafter nnb baS äußere
©eßaben fällt oft ebenfo fehr in bie SBagfcßale, als bie
^nteüigeng unb baS prattifche Können. ©3 foEte eben
aEeS gufammenftimmen. 3ur 3lu8füBung eines SSer*

trauenSpoftenS ift in aEererfter Sinie 3uoerläffigfeit
unb ein gefeßteS, tattoofleS SBefen oon nöten. ipier
eingufeßen, ift Sache ber ©rgießung.

^efträttttte in Ji. Sie müffen fiel) baS rücffidjtS*
lofe Urteil nidjt aBgufehr gu §ergen nehmen, benn in
ber Siegel fpottet nur berjenige über gormgeroanbtßeit
unb gute SebenSart, ber fid) biefe nicht angueignen
oermochte. Sädjerlid) macht man fid) nur, roenn bte
äußere gorm mit bem übrigen SBefen in leiner SBeife
übereinftimmt, roenn eS nur angelernte, höfliche SBorte
unb feine äußere SSeroegungen finb, roäßrenbbem baS
Qnnere rübfficßtSloS unb roh geblieben ift. 2Bo bie
HergenSgüte unb bie rücfftcßtSooEe Söefctjeibenlgeit bei
ben Kinbern oon früh an gepflegt tourbe, ba ift eS

ein SeichteS, fie an äufjere ftormgeroanbtheit unb gute
SebenSart gu gerööhnen. SJiandjer SSiann fpottet über
baS 53eftreben feiner ffrait, ben Kinbern gute formen
beigubringen, aber im ftiEen ift er both ftotg auf baS
anftänbige unb geroan'tte SSenehmen feiner h«anroadj*
fenben Kinber, roeldjeS feine eigene Unbeh olfenh eit fo
freunblid) oerbedt. Sllfo behalten Sie guten SJiut unb
bleiben Sie auf bem betretenen SBege.

£>rn. 3. ö. in 3. SJîan lann Kinber in biefer
Stichtung unoermerlt gu franltjaften SBefen ergiehen.
Sie tü^tige Haushälterin ift eben ni^t immer auch
eine tüchtige ©rgieherin. Qn Schern f}aEe möchten
roir raten, eine S)3erfönlid)leit gu roählen, bie in ©r*
giehung unb Pflege ber Kinber gang tüchtig unb gu*
oerläfftg ift unb bie einen einfachen, guten HauSftanb
gu leiten oerfteht mit Hülfe eines jungen SJläbdjenS.
SiefeS Iehtere mag Qh'ic-m als ein fdjroereS Dpfer er*
fdjeinen, aber eS roirb nicht gu umgehen fein, roenn
Sie bie Kinber, ihre Kaffe unb bie häuSlicije ©emüt*
lichteit nicht empfinblid) fcäjäbigen rooEen unb wenn
eS ihnen roirflid) baran liegt, einmal auS bem auf*
reibenben unb nachhaltig fcf)äblid)en îprooiforium heraus*
gufommen. SJÎit ben Setftungen 3hteï oerftorbenen
grau tönnen Sie eben nicht mehr rennen, benn eine
grembe tann fich nicht in biefer SBeife felbft oergeffen.
Hat fie bie gange Saft ber Hausarbeit gu tragen,
roaS eben leine Kleinigteit ift, fo behält fie nicht
genug grifdje unb aud) nicht genug Seit, um fich in
eingehenber SBeife ben Kinbern gu roibmen, unb fie
tann bemgemöfs leinen richtigen ©influfi auf biefelben
geroinnen. Sie oberflächlich urteitenben Kinber fehen
in ber angefpannt im Haufe arbeitenben Haushälterin
eben nur bie untergeorbnete SJÎagb, ber fie leinen großen
Sîefpett entgegenbringen unb bieS gang befonberS nicht,
roenn ber SSater etroa untluger ober unpäbagogifdjer
SBeife im Unmute bie ungenügenben Seiftungen ber

Haushälterin oor ben Dhren ber Kinber ober gar gu
biefen felbft, tritifiert. SJtancho gu ihren Sebgeiten gu
ihrem SJtanne in SSegieljung auf ihre Seiftungen oiel
gu roenig geroürbigte grau roirb nach bem Sobe burch
bie fremben Haushälterinnen an ihren SJianne fdjroer
gerächt. SBie manche roürbe auf ben Hanben getragen
unb bantbar anertannt, roenn fie roieber gurüctlommen
lönnte in ben SBirlungStreiS, roeldjer ihr niemals eine
äufjere Slnertennung geroährte.

Die Frauen unseres Landes
haben einen tür die Kälte und
starke Sonnenhitze sehr empfindlichen

Teint. Um Sonnenbrand,
Rissigkeit, Röte, und selbst
Sonnenflecken zu verhüten, gebrauche man
für die Toilette die Crème Simon,
den Puder de Riz und die Seite
Simon, nicht zu verwechseln mit
anderen Crèmes. J. Simon, Paris,

sowie In Apotheken, Parfümerien, Bazars und Toilette-
Artikel führenden Geschäften. (HÎ15X) [81

Ceoico
Vetriolo

Käuflich in

allen Minsralwassar-

handlungen, Apotheken

und Droguerien.

Das beste natürliche
S Arsen-Eisen- « « « *

Mineralwasser « * «

ficilqiKlkit
(H1050 Y) (SUdtirol) [193

Generalvertreter für die Schweiz: Rooschilz & C«, Bern.

Wollen Sie die Nachahmungen
des so vortrefflichen Nnssschaleusirnp Oollle«
vermeiden, so verlangen Sie ausdrücklich auf jeder
Flasche die Marke „2 Palmen". Ausgezeichnetes
Blutreinigungsmittel bei Skrofeln, Rhachitis, Hautausschlägen

und bester Ersatz des Fischthrans. In
Flaschen à Fr. 3.— und Fr. 5.50 in den Apotheken. [150

Hauptdepot: Apotheke Glolliez in Marten.

Herr Dberargt a. ®. 5>r. "Çtfdjenbotf in presben
fdjreibt: „geh lann Shnen mitteilen, bah Hommel'ä
Hämatogen bei einem 16jäh igen ßehrling, ber 0 Cutarm
unb im Ijödjllett 6rabe nervös roar, beffen Slppetit
gang banieberlag, bon ausgegeiefineter SBirlung getoefen
ift, unb Werbe idj nidjt ermangeln, biefe« treffliche ÜJlittel
in aEen geeigneten gäEen anguwenben unb gu empfehlen."
SDepot« in aEen Slpothelen. [1085

AiV|%er auf blenbenb roeific SBäfdje hält, oerfudje bie
11+1 f borgügltdje unb ergiebige 5Betttl)=lReiêftârfe

j,er sjoiucitmarfc. [293

Zur gefl. Beachtung
Schriftlichen Auskunftsbegehren muss das Porto

für Rückantwort beigelegt werden.
Offerten, die man der Expedition zur Beförde¬

rung übermittelt, muss eine Frankaturmarke
beigelegt werden.

Inserate, welche in der laufenden Wochennummer
erscheinen sollen, müssen spätestens je
Mittwoch vormittag in unserer Hand liegen.

Auf Inserate, die mit Chiffre bezeichnet sind,
mass schriftliche Offerte eingereicht werden,
da die Expedition nicht befugt ist, von sich
aus die Adressen anzugeben.

Es sollen keine OriginalZeugnisse eingesandt wer¬
den, nur Kopien. Photographien werden am
besten in Visitformat beigelegt.

Wer unser Blatt in den Mappen der Lesevereine
liest und sich dann nach Adressen von hier
inserierten Herrschaften oder Stellesuchenden
fragt, hat nur wenig Aussicht auf Erfolg,
indem solche Gesuche in der Regel rasch
erledigt werden.

Fine Tochter aus guter Familie und
G mit guter Schulbildung und Praktikum

in den Hausgeschäften und im
Kuchen, sucht Stelle. Sie ist befähigt,
Kinder von 6—8 Jahren zu unterrichten
und sie zu beaufsichtigen. Die Suchende

spi icht und schreibt italienisch, deutsch
und französisch. Zeugnisse und Empfehlungen

stehen zur Disposition. Offerten
unter Chiffre P360 befördert die Exp. [360

f in gebildetes Fräulein mit Sprach-
kenntnissen und auch in Buchhaltung

und Korrespondenz tüchtig, sucht
Stelle zur Ut beruachung und teiliveisen
Unterricht von Kindel n. Das Ausland,
speciell Paris, wird vorgezogen, wenn
sich dort in einer geachteten Familie
eine solche Stellung findet. Die Suchende
steht noch in ungekündigter Stelle und
könnte sich daher mit dem Eintritt auf
später b freunden. Zeugnisse, Btfeienzen
und Photographie stehen zu Diensten.
Gefl. Offert, unter Chiffre „Paris'1 FV373
bei ordert die Expediton. [FV 373

C ine Tochter gesetzten Alters, im
w Zimmerdiensf, in den Handarbeiten
und im Servieren bewandert, sucht,
gestützt auf gute Zeugnisse, Stelle als
Zimmermädchen in gutem Privathause.
Gefl. Offerten unter Chiffre K372
befördert die Expedition. [372

Kinder-Milch
Die sterilisierte Berner-Alpen-Milch

verhütet und beseitigt - [195

Verdauungsstörungen.
r

Sie kräftigt die Konstitution der Kinder
und sichert ihnen blühendes Aussehen.

Depots in den Apotheken.

Die Kuranstalt Schloss Gachnang Thurgau
wird mit 1. Mai wieder eröffnet. — Dieselbe hat den Zweck, solchen Personen
weiblichen Geschlechts, für welche die Taxe der gewöhnlichen Kurorte zu hoch
ist, Gelegenheit zur Erholung in gesunder Luft bei einfacher Nahrung zu bieten.

Pensionspreis für Kost und Logis per Tag 3 Fr. Prospekte sind zu haben
und Anmeldungen nimmt entgegen [310

Der Besitzer : J. J. Weber, zur Schleife, Winterthur.

Für Kurbedürftige.
Im Appenzellerland, 870 Meter Uber Meer, werden Kurgäste

angenommen zum Pensionspreis von Fr. 4.50 an per Tag, Zimmer
inbegriffen. In nächster Nähe prächtige Fichten- und Tannenwaldung.
Wunderschöne Aussicht auf See und Gebirge. Prachtvolle nähere und
weitere Spaziergänge. Gute Küche, reelle Weine, freundliche Bedienung.

Alle weitere wünschbare Auskunft erteilt breitwilligst und
empfiehlt sich der Eigentümer: [315

R.Welti z.Falken, Walzenhausen (Kt.AppenzellÄ.-Rh.).

Luftkurort St. Beatenberg am Thunersee.

Hotel it Pension „Beatrice" mit Depenäenz „Alienml".
Schönste Lage, 8 Minuten vom Bahnhof. Peine Küche, freundliche Bedienung. Bis

1. Juli sehr erm'ässigter Pensions-und Passantenpreis. Telephon. (H2240J) [378
Es empfiehlt sich

Frl. S. Krähenbühl.

/n einem guten Hotel im Engadin ist
die Stelle als Köchin zu besetzen

zum sofortigen Eintritt oder in lé Tagen.
Es wird nur auf eine Kraft mit la
Referenzen reflektiert. Offerten befördert
die Exped. unter Chiffre KH323. f323

ZI n cherche une jeune fille de bonne
•/ famille comme volontaire pour s'aider

un peu dans le ménage et servir au café.
Bonne occasion d'apprendre le français.
Traitement de famille.

S'adresser à M'"e V'" E. Jaquier,
au Poids, Luven* (Ct. Valid). [338

ff ine diplomitrte, junge Kindergärt-
V nerin, grosse Kinderfreundin, sucht
Stelle an einem Kindergarten oder in
einem guten Privathaus Zeugnis,
Referenzen und Photographie stehen zur
Verfügung. Gefl. Offirten unter Chiffre H345
befördert die Expedition. [345

Gesucht:
ein tüchtiges, braves Mädchen, dem die
Besorgung eines kleinen Haushaltes ganz
überlassen werden könnte. Angenehme
Stellung bei höh.m Lohn. Offerten unter
Chiffre W376 an die Exp. d. Bl. [376

Welschland.
In einer Privatfamilie Neuenbürgs

finden einige junge Töchter freundliche
Aufnahme. Beste Gelegenheit zur
Erlernung der französischen Sprache in
denten Schulen der Stadt oder durch
Privatstunden im Hause. Mütterliche
Beaufsichtigung. Angenehmes Familienleben.

Gefl. Anfragen übermittelt die
Expedition. [257

Melles Cretin
Rue des Moulins I, en l'Jle, GEN EVE.

In der Nähe der Sekundärschule. Gründliche

Erlernung der französischen Spraohe.
Englisch, Musik, Malen, Broderie. Christliches

Familienleben. Gute Pflege. Beste
Referenzen. [254

St. Gallen Beilage zu 5r. O der Schweizer Frauen-Zeitung. t3. Mai 1900

Die sociale Lage der Wikwen in
Deutschland.

Von der socialen Lage der Witwen in Deutschland

entwirft der bekannte Statistiker Prinzing auf
Grund reichên Zahlenmaterials in der Zeitschrift für
Socialwissenschaft ein düsleres Bild. Durch den Tod
des Mannes tritt die Frau meist in die Reihen der
Erwerbsthätigen ein, um teils in selbständiger, teils
in abhängiger Stellung ihr tägliches Brot zu verdienen.
Der Prozentsatz der von eigenem Vermögen, von
Penstonen und Renten lebenden nimmt mit dem höhern Alter
der Witwe regelmäßig zu, denn die ältere Witwe hat eher
Vermögen, da bei der längern Dauer des Ehestandes Geld
zurückgelegt werden konnte ; außerdem kann sie leichter mit
einem kleinen Vermögen auskommen, da ihre Kinder meist
herangewachsen sind und sich selber fortbringen. Die
deutsche Berufszählung ergibt, daß der größte Teil der
Witwen in recht dürftigen Verhältnissen lebt. Danach
sind in guten Verhältnissen 913,167 Witwen; gerade
ihr Auskommen haben 391,079; der ärmsten Klasse
gehören 399,333 an. Mehr als ein Sechstel aller Witwen
in Deutschland ist also entweder auf öffentliche
Unterstützung und private Mildthätigkeit angewiesen oder
lebt, namentlich in den Städten, wegen des unsichern
und ungenügenden Verdienstes, in den ungünstigsten
Verhältnissen.

Neues vom Büchermarkt.
Eine der interessantesten Stätten der Erde,

vielleicht die interessanteste überhaupt, ist zweifelsohne das
verschüttete, nur erst nach nahezu zweitausend Jahren
wiederauferstandene Pompeji. Die Ausgrabungen üben
eine mächtige Anziehungskraft auf jeden Gebildeten
aus, und wer dem Zuge des Herzens, die merkwürdige
Stadt selbst zu besichtigen, nicht folgen kann, dem wird
im 10. Hefte des Werkes: Weine Zìeise in Italien,
herausgegeben vom Comptoir de Phototypie, Neuchâtel,
in W Lieferungen à 75 Cts., franko der vollkommenste
Ersatz dafür geboten. In 36 photographischen
Reproduktionen werden hochinteressante Stellen und Funde
aus Herkulanum und Pompeji dem Leser vorgeführt,
während der kurze klare Text die Geschichte des
Unterganges, des Auffindens und der Nachgrabungen
behandelt. Die vorangehende 9. Lieferung ist der
herrlichen Umgebung Neapels gewidmet; durch Bild und
Wort wird man mit dem Posilipo, mit Cumä, Baja,
Jschia, Sorrent, mit dem märchenhaft schönen Capri,
Salerno, Paestum und dem jüngst wegen des
Bergsturzes oft erwähnten Amalfi bekannt gemacht.

Briefkasten der Redaktion.
Frau I. in S. Es existiert ein Taschenkochapparat
mit festem Spiritus. Dieser dürfte Ihre» Zwecken

wohl am allerehesten entsprechen. Die in der Büchse
des Maschinchens enthaltene, wachsartige Spiritusmasse
wird mir einem Streichholz entzündet und binnen kürzester

Zeit gelangt der Inhalt des Kochgefäßes zum
Kochen. Nachdem der beim Brennen flüssig gewordene

Spiritus wieder gelöscht ist, härtet er sich innerhalb
einer Minute selbstthätig. Explosionsgefahr soll dabei
ganz ausgeschlossen sein. Selbst geprüft haben wir den
Apparat nicht, es sind uns darüber nur Mitteilungen
zugegangen. Die Erfindung ist deutschen Ursprungs.

Frl. I. N. in A. Die guten Zeugnisse allein
genügen nicht immer. Der Charakter und das äußere
Gehaben fällt oft ebenso sehr in die Wagschale, als die
Intelligenz und das praktische Können. Cs sollte eben
alles zusammenstimme». Zur Ausfüllung eines
Vertrauenspostens ist in allererster Linie Zuverlässigkeit
und ein gesetztes, taktvolles Wesen von nöten. Hier
einzusetzen, ist Sache der Erziehung.

Gekränkte in A. Sie müssen sich das rücksichtslose

Urteil nicht allzusehr zu Herzen nehmen, denn in
der Regel spottet nur derjenige über Formgewandtheit
und gute Lebensart, der sich diese nicht anzueignen
vermochte. Lächerlich macht man sich nur, wenn die
äußere Form mit dem übrigen Wesen in keiner Weise
übereinstimmt, wenn es nur angelernte, höfliche Worte
und feine äußere Bewegungen sind, währenddem das
Innere rücksichtslos und roh geblieben ist. Wo die
Herzensgüte und die rücksichtsvolle Bescheidenheit bei
den Kindern von früh an gepflegt wurde, da ist es
ein Leichtes, sie an äußere Formgewandtheit und gute
Lebensart zu gewöhnen. Mancher Mann spottet über
das Bestreben seiner Frau, den Kindern gute Formen
beizubringen, aber im stillen ist er doch stolz auf das
anständige und gewandte Benehmen seiner heranwachsenden

Kinder, welches seine eigene Unbeholfenheit so
freundlich verdeckt. Also behalten Sie guten Mut und
bleiben Sie auf dem betretenen Wege.

Hrn. I. K. in Z. Man kann Kinder in dieser
Richtung unvermerkt zu krankhaften Wesen erziehen.
Die tüchtige Haushälterin ist eben nicht immer auch
eine tüchtige Erzieherin. In Ihrem Falle möchten
wir raten, eine Persönlichkeit zu wählen, die in
Erziehung und Pflege der Kinder ganz tüchtig und
zuverlässig ist und die einen einfachen, guten Hausstand
zu leiten versteht mit Hülfe eines jungen Mädchens.
Dieses letztere mag Ihnen als ein schweres Opfer
erscheinen, aber es wird nicht zu umgehen sein, wenn
Sie die Kinder, ihre Kasse und die häusliche Gemütlichkeit

nicht empfindlich schädigen wollen und wenn
es ihnen wirklich daran liegt, einmal aus dem
aufreibenden und nachhaltig schädlichen Provisorium
herauszukommen. Mit den Leistungen Ihrer verstorbenen
Frau können Sie eben nicht mehr rechnen, denn eine
Fremde kann sich nicht in dieser Weise selbst vergessen.
Hat sie die ganze Last der Hausarbeit zu tragen,
was eben keine Kleinigkeit ist, so behält sie nicht
genug Frische und auch nicht genug Zeit, um sich in
eingehender Weise den Kindern zu widmen, und sie
kann demgemäß keinen richtigen Einfluß auf dieselben
gewinnen. Die oberflächlich urteilenden Kinder sehen
in der angespannt im Hause arbeitenden Haushälterin
eben nur die untergeordnete Magd, der sie keinen großen
Respekt entgegenbringen und dies ganz besonders nicht,
wenn der Vater etwa unkluger oder unpädagogischer
Weise im Unmute die ungenügenden Leistungen der

Haushälterin vor den Ohren der Kinder oder gar zu
diesen selbst, kritisiert. Manche zu ihren Lebzeiten zu
ihrem Manne in Beziehung auf ihre Leistungen viel
zu wenig gewürdigte Frau wird nach dem Tode durch
die fremden Haushälterinnen an ihren Manne schwer
gerächt. Wie manche würde auf den Händen getragen
und dankbar anerkannt, wenn sie wieder zurückkommen
könnte in den Wirkungskreis, welcher ihr niemals eine
äußere Anerkennung gewährte.

unseres Landes
I I baden einen kür die I^älte und

starke Loonenkitxe ssbremxknck-
lieden leint. Um

»issiKZivit, k«kv, und selbst Lon-
nonüeoken ?u verböten, gedrauobs man
kür die loilotte dm
den I'iickt i «I« Rise und die

niebt 2u verweokseln mit an-
deren Lrèmos. dk 8io»oi», Paris, so-

wie in Apotkoken, parkümsrien, Laaars und loilstts-
Artikel kukrendsn Lesebäkten. sk?lî!) s81

Levico
Vitriol«

liàuMli in

à kiMSilMM-
iiznàWN, l>Mà

»Nil lleNWIM.

vas vsstzs Qgchürlioks

S ^.rssll-Rissll- « « « «
Ijlirisrs.I^v's.sssr «-««

Wquellen
(IH050 7I (»itaurol) IlSZ

KellMlllvertrstM liir à 8àà koosvkiZ? ck L», kern.

Wien 8>s à HàIni»liW
des so vortrskkliebön bk««nn«I»»I«u»Ir«i» <,«»111«»

vermeiden, so verlangen Lis ausdrückbck auk jeder
dlasobo die Ickarke „2 Palmsn". Ausge2eiebnotos
LlutreinigungsmittsI bei Lkrokeln, Lbackitis, Lautaus-
»oblägen und bester drsà des disebtbrans. In dla-
soben à dr. 3.— und dr. 5.50 in den Axotbeken.

Lauptciepot: ìz»otkeli« ««III«» I« tliirten.

Kräftigungsmittel.
Herr Oberarzt a. D. Z>r. Htfchendorf in Dresden

schreibt: „Ich kann Ihnen mitteilen, daß Dr. Hommel's
Hämatogen bei einem 16jäh igen Lehrling, der blutarm
und im höchsten Krade nervös war, dessen Appetit
ganz daniederlag, von ausgezeichneter Wirkung gewesen
ist, und werde ich nicht ermangeln, dieses treffliche Mittel
in allen geeigneten Fällen anzuwenden und zu empfehlen."
Depots in allen Apotheken. f1085

5lHl>er auf blendend weiße Wäsche hält, versuche die
1^1/ vorzügliche und ergiebige Remy-Reisstärke

mit der Löwenmarke. j293

^ lllllss sodrittUoks OLfsrtv viQxvrsivdt wsràsQ,
â» âis LipsâlUvo lllckt dàxl I»t, voll àd
»US Ms ^ckrssssu »usuxsbou.

^ Usst llllâ sied â»llll ll»ok ^ârssssu voll disr
illssrisrisll Nsresvtuikiell oàor Slsllosuodsuâsn
kr»st, k»t llur «Sllis ^llssivdt »uk ürtol», III-
âsill solàv otvsllvdv ill àsr Nvxvi rssed er-

ine locbter au« Aà,' damitie und^ mit Auter KbutbitdunA und TVakti-
kum in den 77ausAescbä/ten und im
Akocben, sue/it Kette. K'e ist de/übiAt,
Akinder von 6—S dabren su unterrictiten
und sie su beau/sicbtiAen. 7)ie Kiâende
»piic/»t und schreibt itatieniscb, deutscb
und /ransösisci». ^leuAnisse und Tl'mp/ett-
tunAen steAen sur Ttisposition. (Werten
unter 7'bi//re t'.Zbb befördert die Alrp. /Ab'A

^i» gebildete« präutei» Mit Spracb-
Kenntnissen und aucA »» Lucbbai-

tunp und Tiorrespondens tücbtiA, sucbt
Kette sur t7, berieacbunA und teitiveisen
ktnterricbê von Tlindei n. 7)as Anstand,
speeiett Paris, u-ird vorAesopen, «venn
sieb dort in einer Aeacbteten dbmà
eine sotâe K, ttunA /îndet. 7)7e.^«etiende
stellt nocl» in urAâûndiAter Ltette und
könnte siel» datier mit den» 1?>ntritt au/'
später b /munden. ^leuAnisse, L,/eiense»
und 7't»o/0Ar«/dite »tetien su /)/ensten.
6te/t. t)/t-ert. unter <?ti,//'i'e„k'aris" 7
de/ordert d»e à/iediton.
c^iiie Tkoo/itsr Aesetste» Otters, ,'m
V ^,'mmerdi'enst, ,'» den Tkandarbeiten
und im Kerv/ei'en drmandert, suctit, ^e-
«tütst au/ Aiite ^euAniese, Äette ats
^kimmermckdetien »n Z-utem dV-vattiause.
t?ed. vierten unter <7tii'//re 77 Z7Ä be-

/örde/t d»e àpediti'on. /Z7Z

kinckvrAlilà
vis stsi'ilisisi'ts Zsi'itsi'-A.IpLN-Ujlsd VSI'-

dtitst unä ksssitiZt s19S

VsräauuriNSstörciriASri.
^

8is kiÄftiZt clis Xoiistiìutiaii àsr Xincksr
uvä siedoi't üinsn dlüksiiäss ^usssksn.

Vvpot« iu ÜSll

M kMllM 8às laaetuiaußf
wird mit 1. dlai wieder orökkast. — Dieselbe bat den Zweck, solobeu dsrsonen
weiblioken lZsscblsebts, kür weloke die laxe der gewöbnliobsn burorte xu boob
ist, lZelegsnbeit xur drbolung iu gesunder bukt bei einkaober blabrunz xu bieten.

Pensionspreis kür dost und bog!» per lag Ä D r. Prospekte sind xu baden
und Anmeldungen nimmt entgegen j3l0

Hol Sài". 1. L Webec, tui 8àile, Winiei'ìtiui'.

Im Appeniellerland, 870 bleter über Ueer, werden Kurgäste ange-
nommen rum Pensionspreis von dr. 4.59 an per lag, limmer Inke-
griffen. In näobster kiäbe präobtlge liebten- und lannenwaldung.
Vtundersvböne Aussiebt auf 8ee und Kebirge. praobtvolie näbere und
weitere Spariergänge. Lute kiivbe, reelle Vteine, freundliebe kedienung.

Alle weitere wünsobbare Auskunkt erteilt drsitwilligst und em-
püsklt sick der digentümer: j316

k. VVelti!.kàv, lXt.àppkMlI à.-Iìd.).

hulàM 8ì. Leatsnbvi'A m Miierm.
M> M kê»i> ,Mm" «l àPà LPM"

övdövstiv Idgxs. 8 Ninutsn vorv öakutiok. Osiris XUâs, krsuiiâliolis Bsâisiiulis- Li3
1. iluìi sskr vrrn'àssistvr Cousions- unâ ?a88ÄM6liprsi3. l'àpdoQ. (112240^5) ^378

IZs ernMeMt sied
Frt. S. 7lr«As7ì5ttAt.

dn einem Anten 7/otet im àAadi'n ist
F d»e Kette ate /<or/iiii su besetsen
sum so/ortiAen Ttintritt oder »n laAen.
7ts ivi'rd nu> au/ e»'ne 77ra/t mit /a dte-

/erense» >e/ektî'ert. tt/«rte» be/ördert
die Tlrxed. «nter t?by/re 7777 Z2â. /ZLö

/? n cberetiö une /eune /itte de bonne
». /amîtte eomme volontaire ^>our s'aider

un Iieu dan» te mönaAe et servir «u ca/e.
Ttonne occasion d'apprendre te /ranxais.
traitement de /amitte.

S'adresser à V" 7T. â</ivisr,
au poids, tiirsiis /kit. laud). /SZS

ine diptomierte, /unAe TkinderAärt-
V ne» in, Arosss Ainder/reundi», «uctit
Kette an einem AkinderAarten oder in
einem AUten privatbaus skeuAnis, 7èe/e-

rensen und t'tiotoAraptiis steben sur der-
/ÜAUNA. 0'ett. Dioden unter <?ili//re 7777S

be/ördert die pirpedition. /Z7Z

ein tu'cbtiAes, brave» Akai/cben, dem die
TiesorAunA eines kteinen Tiausbattes Aans
Übertassen iverden könnte. Anpenebme
Kett/iNA bei boti.m 7,obn. O^erten unter
t?tii/re 11 Z76 an die 77rp. d. Lt. /.77d

MIsàM.
Iu eillsr privatkamilis Xouvllburgs

kmclsll oilligs jullgo löcbtsr krouacklioko
Aukllakms. Lests Cologonbeit aur dr-
lornullg üor kran^ösiseksu Lpraebo in
ckoll^uten Lebulen âor Ltackt ocker clurck
privatstuncköll im Lause. lVlütterliobo
Loauksioktigullg. Angonebmos damilien-
leben. Loll. Antragen übermittelt üio
dxpellition. j257

kuê à àlinî I, en l'à,
In ctor Hîibv (Zer gsbunâarsvbuls. Lrûnâ-

livds IZrlsrnnns der tran^ösisvkon Kpraoks.
IZnsUsvd, Ausilr. Platon. IZroâsris. tîdrist-
liodss dainilisnlodon. 0uts dtisss. Lests
Rskorsn^on. 1251



Sdlhreifer Srmrot-JgtfwnR — Bläffcr fût »ett Ijäuglidien Rtcia

nimmt in sein Privathaus (in
gesunder, ruhiger Lage, mit schattigem

Garten und idyllischer,
waldreicher Umgebung)
Nervenleidende und Chronisch - Kranke
in beschränkter Zahl auf. Alkohol-
und Morphium-Entziehungskuren.
(Letztere nach bewährter Methode
ohne Qualen.) (Zag E 37)

Offerten unter Chiffre Zag E 37
an Rudolf Mosse, Bern. [114

UUOLaTUUUPUUUUUUUUUUUUUUUUOC'UtTUUUUV/JUOU.DOo
"

NI PHÖNIX m
ist der beste Petrolgas-

Koch-, Heiz- und Glätte-Apparat
geringster Petrolverbrauéh.

Kein Docht Kein Russ Kein Geruch
Franko Fr. 15. 50. Auskunft gratis durch

Walter Steiger
331] STiederurnen (Glarus).

Damen-, Herren-, Knaben-
SW-WEINZICES SPECIAl-

zubich <ùorciab&
bahnhofstr-

Inhaber : J. Nörr & J. Jordan.
Meterweise! Massanfertigung. [25>9

Fert. Damen-Jaquette Costume ton 30Fr. an.

SBejeitfle gerne, ba& Id) bor brei 3o6ren ooit
meinem brraHcten IHagotlriiiEit butd) Sßo|>p8
SturmetDobe ariinbllcp gebellt toorben bin. 3d) em*
Pfepte bnpet otlen SBIogeitEtonfcn ongelegentlltpft,
fiep fdiriftlld) an ®ernt 3. 3. 3. SP o p p In Jjjctbe,
Sotfteln, 8" inenten. [2778

3afob ïçommen 3faI8, SltüoIbSWli,
Sft. Safettaitb.

Damen-Konfektion u. Kleiderstoffe.

Muster bereitwilligst. [*»

Bruppacher & Cie.

auf Dorf Zürich.
Firmabestand 1840. Elireodiplom 1

Statt Eisen, statt Fischthran
gibt man Erwachsenen wie Kindern das

leicht und angenehm zu nehmende

Leberthran-Pulver
(Sauter»)

welches alle die Bestandteile enthält,
die im Fischthran wirksam und
ernährend sind, und vom schwächsten
Magen verdaut wird und ein vorzügliches

Hülfsarzneimittt 1 ist bei scrophu-
lösen und rhachitischeu Leiden,
englischer Krankheit, Drüsenanschwellungen,

Gelenkentzündung, Kropf,
Hantkrankheiten, Brustschwäche,
allgemeiner Schwäche bei Kindern, welche
in der Entwicklung zurückgeblieben
sind. Preis per Flacon 1 Fr. Ausserdem

empfehle :

Void PAPA e*n ausgezeichnetes Kräfti-
IVUKrUUUl gungs- und Stärkungsmittel,
vortrefflich auch nach Influenza. Preis
per Schachtel Fr. 1. 50, und ferner die
beliebten

Pectoral • Paracelsins iSS
zu 1 Fr. per Schachtel.

Hochachtungsvoll
Wolfhalden (Bodania).

277| L-Arzt FÉ Spengler.

i8ü9MeerKurhaus Passugg v<& schdur

IV Offen vom 15. Mal bis 15. Oktober. "9||
Pensionspreis inkl. Zimmer und Bedienung von 7 Fr. an. — Re- IM

I

duzierte Preise im Mai, Juni, September und Oktober.
Die Natronquellen (Ulricus und Teophil) werden mit bewährtem

I Erfolge angewendet bei Magen- und Darmkatarrh, Sodbrennen, " ' —

Nieren- und Blasenleiden, Gallenstein, Fettsucht, Zuckerharnruhr, sowie
' bei katarrhalischen Affektionen der Atmungsorgane ; der Eisensäuer-
I ling i Belvedra) bei Störung der Ernährung und Blutbildung (Blutarmut
I
und Bleichsucht) und allgemeinen Schwächezuständen. __—' Waldige Spaziergänge in der Nähe des Kurhauses. Neue Trinkhalle
und Restauration in der wildromantischen Rabiusaschlucht. [341

Hnrgemässe Küche. —
Kohlensäure Bäder (neuest. System), Stahl- und Soolbäder.

\
Post- und Telegraphenbureau und Telephon im Hause.

Prospekte und nähere Auskunft durch
Kurarzt : Dr. Scarpatetti. Die Direktion : A

I
Brenn. P

Kurhaus uni Wasserheilanstalt Dussnang.

Station Hirnaoh. lit Thurgau.
Eröffnet den 15. Mai.

Erholungsstation für Damen. Empfehlenswert für Influenzakranke,
Nervenleidende, Blutarme und Rekonvalescenten. Geschützte Lage. Prachtvolle
Waldungen. Gute Küche, reine Weine. Milchkuren. Komfortabel eingerichtete Zimmer.

Pensionspreis für 4 Mahlzeiten (Zimmer inbegriffen) Fr. 3. — bis Fr. 4. 50.

Telephon. [257] Die Direktion.

Scbuhlagar

Metzgergasse
St. Gallen.

Blousen
englische und gewöhnliche

Confections
Pelerinen und Jaquets

Kleiderstoffe
ganz neue Musterkollektion, versendet

überallhin zur Auswahl [210

Frau
Bertha Hier-Banni

Damenkonfektion, z. Vulkan

Wyl Kt. St. Gallen Wyl
M" I>as Baninwolltucti- und

Eeinenlagcr von Jacqs. Becker,Ennenda (Glarus). liefert an Private
V«- stückweise, 30—35 Meter haltend,
prima Qualitäten zu billigstenEngros-Preisen. Man verlange
vertrauensvoll von diesem Npecial-Ge-schäft die Muster, welche franko zu
Diensten. [2610

Haarfärbekamm
Verbess, Patent (Hoffers) Modell 1900

graue oder |

rote Haare echt

blond, braun
oder schwarz
färbend. Völ- j

lig unschädl
Jahrelang

brauchbar. |

Stück 4 Fr.

durch O.lVagel, Zürich I.
Gerechtigkeitsgasse 11.

Jlotel und Pension Itattmann, pagaz
das ganze Jahr offen

empfiehlt sich für Kurgäste und Passanten mit der Zusicherung guter
und billiger Bedienung. [3^1 Familie Lattmann.

Bad'- und Luftkurort
950 ni. ü.M.

3St.v. Thusis Alvaneu Graubünden

(Schweiz)

an der interessanten Altmla-Koixte zum Engadin.
Saison vom 15. Juni bis 15. September. — Altbewährte, reiche

Schwefelquellen. Alpine Lage, geschützt durch ausgedehnte Fichtenwälder.
Schattige Anlagen und bequeme Waldwege, hart beim Hotel. Rekonvalescenten

und Nervenleidenden sehr empfohlen, namentlich auch als Vor- und
Nachstation zum Engadin. Neue Trink- und Spielhalle. Anwendung

finden : Luft- und Trinkkuren, warme Schwefelbäder, Douchen, Dampfbäder,

Inhalationen, Massage und Kaltwasserkuren. Komplette Pension
von 6'/2 Fr. an. Begünstigung für Familien. Ausgezeichnetes Exkursionsgebiet.

Näheres und Prospekte franko und gratis. [316
Kurarzt: T>i*. P. Sclinöller. Besitzer: II. Balaser.

Haushaltungssehule
zugleich Gesundheifsstation, im Sehloss Halligen am Thunersee

Sommerkurs 8. Juli bis 15. Oktober. Kursgeld 300—400 Fr. Herbst-
knrs vom 1. November bis 20. Dezember. Kursgeld 130—170 Fr. Preise je
nach Zimmer. —Prospekte stehen zu Diensten. 1 OH 4151)

358] Christen, Marktgasse 30, Bern.

m
Durstlöschendes

Alkoholfreies, belebendes

Tischgetränk
blutbildend

i»t 3791

Tonlsch.e
Essenz und Limonade

aas den Laboratorien des

Schweiz. Medizin- u. Sanitätsgeschäftes A. 6. |

C. F. Haosmann
St. Gallen. I

y.

Hausmanns Durststiller

IF'x-u.clxtelxia.pe

Schweizer Frauen-Zeikung — Blätter für den häuslichen Kreis

nimmt ill Skill privatkaus (ill ze-
sunder, rubizer Raze, mit scbat-
tizem Kartell und idMiscbsr,
waldreicber Rmzedunz) Ilsrvkll-
leidellds und Lbroniseb - Kranke
ill bssckränkter üabl auk. ttlkokol-
und li/Iorpbium - knttiekungskuren.
(Ràterenacbdewakrter Äetkods
okne (Zualen.) (2azR37)

Oüsrten unter Lbikkre îlax R 37
an kudoik Aosse, Lern. (114

-M ?>-IÜIchX
ist der

Xoed-, Hei^ M Mk-Wmt
geringster petrolverbrauèb.

Kein Oocbt! ilsia lìuss! Kein Kerucb!
r»». IS. SV. ^llskllllkb gratis âuroìi

lZIR t? I' KîsiAêr
33 l s IVie<I«ruri>«,> sOInrus).

vamen-, »eppen-, Knaben-

zrUsuep,

làder! F. ?löi r à F. Foràa.
Ktlstsrweiav! l^s8sanfsfîigung. ^25^9

k«rt. viliiisii-ài(ii«t>i> s«i Zkfs. m.

Bezeuge gerne, dak ich vor drei Jahren von
meinem voraliàn Mngcnleiden durch Popps
Kurmethode gründlich geheilt worden bin. Ich
empfehle daher allen Magenkranken angelegenilichst,
sich schriftlich an Herrn I. I. F. P o p p in Heide,
Holstein, zu weinen. s277S

Jakob Tsommen Jsaks, Arboldswil,
Kt. Baselland.

llâliàlàn u. Xieillgi'îtiille.

«aster deroltviillgst. s-<-°

kklipMlîliei' à lîis
auk Dork SIKi-i«!».

kirmadeftallâ Rist. Mrsiiiiplom I

8iaii ^isen, statt ^isokikpan
gibt man Rrwacbsenen vis Kindern das

leicbt und angsuekm 2u nebmends

I.îàMi'AN'kukei'
welckes silk àik Lestandtsile entbält,
dis im piscktkra» wirksam und er-
näkrsud sind, uud vom scbwäcbstsn
klagen verdaut wird und ein vorxüg-
liebes Rülksarxneimittel ist bei scropbu-
lösen und rbackitisvbon Reiden, eng-
iisvber Lraokbeit, Rrüsenanscbwelln»-
xen, Oeienkklltxüudung, Lropk, Laut»
krankbeiten, iirustscbwäcks, allxv»
meiner 8cbväebe del Lindern, welcbe
in der Lntàkiunx 2nrilvkxebilvden
sind. preis perplacon 1 ?r. Ausser-
dem empkskle:
V-rin ein ausge2eicblletes Kräkti-
IvOili'OObli gungs- und Ltärkunzsmittsl,
vortrekkbcb auck nacb Inklusnxa. kreis
per Lckacdtel kr. 1. 60, uad ferner die
beliebten

ksiîlml - kiimelà lìàài
2u 1 ir. per Lcbacbtei.

Rocbacbtuogsvoll
V/olkkaiden (Lodania).

277 j 8pvvKlsr.

DMà ON <»ii voir» 1êZ. 1>lî»> OI<t<>1»«x. DW

Pensionspreis inkl. Zimmer und Bedienung von 7 Vr. an. — He- >>
durierte preise im iilsi, iuni, September und Oktober.

Ois >iìtl «»ii«s>»ì liì i» (iilrious und leopkil) werden mit dewäbrtem
> Rrkolgs angewendet bei klagen- und Oarmkstarrb, Sodbrennen, ' ' ^
Vieren- und kissenleiden, KsIIenstsin, pettsucbt, luvkerbsrnrukr, sowie

^

bei kstarrbsiisvksn /ikkektionsn der iktmunzsorzans; der kiîisvnisîilivr
î i»i»K l kelvedra) bei Störung der krnäkrung und kiutbiidung (klutarmut
und Lieiebsuekt) und allgemeinen Lebwäeberustsnden.

iVaidigs Lpa^iergânxs in der Iläbe des Lurbauses. Ileus Irinkkaiis
>> und Restauration in der wiidromantiscbsn Rabiusasobiuebt. (34 i U>

» ikLilczI»«. à
KokIsnsLurs SScisp (vsusst. 8zàm), StskI- uncl Soolbäclsr.

h

unÄ ?«KvKr»pI»vi»k>ir«»iU nnÄ tin
?r08i)6kits unâ v'àsrv ^u3kuQkt àrok

D7*. Die ^

»d

ìiSre»». »?

lls.ii! !ìnt làîsêàsilmiàli kmg.
i-^tîdtioi» HS1ri»»<zit>. lit I txii ^riì,,.

DS Lrökklist àn 15. IVIai. sZ
krboiungsststion kür kamen. Lmpkebisnswert kür Iniiusnsakranks, Ilerven-

leidende, ölutarms und Rekonvalescenten. Ksscbütats Raze. Rracbtvolls iVal-
dunzen. kute Xüclis, reine iVeine. Nilekkuren. Lomkortadel einzericbtets Zimmer.

Pensionspreis kür 4 Nalàeitsn (Zimmer indezrikken) Pr. 3. — dis Pr. 4. b».

leiepkon. (L57^ Die

àlilWr
lilewxvrxassv
8t. Lallen.

Lloussri
enzliscks und zswöbnlicke

Loàetions
Pelerinen und dayuets

KIeil!el'8tvife
za»2 neue Musterkollektion, versendet

überallkin 2ur àuswabl (210

öttlllil lrrlIkIllök-öNWIl
ksirkiilivllseliti««, î. Vulliàll

Xt. 8t.kà
WG^ !>»» im,!

v1n«iil»xvi^ v«»ii »««Itvr,ünii«ii«1» ^la.i'ii«). tiykvrt an privat«
l/2-stUOk^vi3s, 39—35 àlvtor kaltoiiä,

Z5iixxi'<»»»I»i'«j!svi,. ^l»ll vorlall^s vvr-
ti-auonsvllU voll öivsvtll

<jie Aliistsi', franko 211
Vîvllstsll. s2M0

l-lssrtârbsltsmm
Verdess, (Sokkers) iloâell iggg

zraus oder i

roteRaare Sülit

blond, braun
oder sckwar?
färbend. Völ- >

liz uusckädl
dakrelanz

braucbbar. I

8tüok 4 Pr.

durcb >»l> it^tdi. I.

stotkl M Pension ItSttmnn, pclgg?
às ActQTS «Iâìi!7 okksn "^WG

smpkàlt sied für Kurgäste uvà ?a8Miitsll mit à /uàûei'iinA Zàr
unä dilliASl' LsäisnuiiA.

und
M m. u.U.

38t.v.?dà ^1vs.»su KrMiivâeiì

an der interessanten Vltxrliì llîoirt»» üum pnzadin.
Laison vom 1â. duni bis 15. September. — ì^itl»evvîiii î tv, reicbe

Lcbwekelftusllen. Alpine Rage, zescbàt durcb ausgedebnte picktenwsider.
Sobattige Anlagen und bequeme lValdwege, bart beim Rotel, kekonvales-
oenten und stiervenieidenden sekr empkobien, namentlick aueb als V«r- und

2UM Reue Irink- und Lpislballe. tinwell-
dunz ündsn: Rukt- und prinkkursn, warme Lckwekelbädsr, Roucben, Rampk-
bäder, Inbalationen, Idassazs und Laltwasserkuren. Ilomplsite Pension
von k'/z Pr. an. Rezünstizunz kür pamilien. àsze^eicknetss pxkursions-
zebist. Räberes und Prospekte franko und gratis. (316

ilurarxt: 1>i 1. S«1ii»üil«i7. Lesitxer: H. ikZlllss«»-.

llêmàMNiixWàà
îiixlmk Kesnnàeitsstàn, iw 8elil<m kaUiKeii ain Vknnersee

8ai»r>»vrlii»r« 8. duli bis 15. Oktober. Rurszvld 300—400 pr. Hvrbst-
linr« vom 1. Ilovsmber bis 20. Rexember. Kurszeld 130—170 Pr. preise je
nack Ammer. —Prospekte sieben ?u viensten. >«)il llä?)
358( vkristei», Narktzasse 30, Iteri».

â
Oûloliollieill, dslàà

lisvkgotrSnk
blutbilclsncl

ist 3701

l'OZll.lSOlZ.S
tMl« Illlll l.ÌWIlà

aas den Raboratorisn des

8lîli«e>k. Hklliiiii- il. Zsililàìîgllliliàî 1 L. I

0. k. KS«8«Sllll
8t. kàllsv. I

V.

i-îsusmanns vurststlllsr



StflUtgjpcr Sraucn-Jctfitttg — Bläffer für ftett l|äuglid|ctt Steig

L

É

Brillant-Seife & -Seifenpulver
werden von sparsamen Hausfrauen immer angewendet, wo es sich darum handelt, eine regelmässig schöne und tadellose
Wäsche zu erhalten; denn die Hausfrauen sparen mehr durch den Gebrauch von guten Seifen, da schlechte Seifensorten
die Wäsche bald ganz ruinieren. (H2300Q) [349

Ueberall zu haben. Alleinige Fabrikanten : Beck & Cie., Basel.

640 Meter
II. M.

Gegründet o Wasserheilanstalt *

Jllbisbrunn
Ausgezeichnet durch grosse Ruhe in subalpiner Höhenlage ; für Nervöse,

Rekonvalescenten, Ruhebedürftige. Eisenbahnstation Sihlbrugg (Zürich). Mai-
Okt. Telephon. Telegraph. Postund eigene Wagen. Prachtvolle Aussicht ins
nahe Hochgebirge, grosser Park u. Wald. Moderne Einricht. für Wasserkur,
Beweg.-Therapie, Gymnastik, Massage, Terrainkur. Diätet. Küche. Prospekte.

347jHöfllch empf0(H2255Z) Med. pr. E. Paravicini, Arzt und

octatiner

Eisenhandlung, St. Gallen.

Prima Auswindmasellinen

Wasehmangeln (H4G) [2798

Iiiigelöfen und Bügeleisen.

Herren-Hemden
weiss und farbig

nach Mass und vom Lager
empfiehlt [177

E. Senn-lfaiehard
Chemiserie

48 Neugasse 48
ST. GALLEN.

il SUTTER-KBAUSS & C '.£I
J"°n THURGAO.sc

Ist die beste.
(2311

II
reine, frische, zum Einsieden, liefert gutund billigOtto Amstad in Beckenried (Unterwaiden).

(Otto ist für die Adresse notwendig.) [359

Institut für junge Leute
Clos-Rousseau, Cressier bei Bonenburg.

Offizielle Verbindungen mit der Handelsschule in Neuenburg.

— Gegründet 1859. —Erlernung der modernen Sprachen und sämtlicher Handelsfächer. — Acht
diplomierte Lehrer. — Prachtvolle Lage am Fusse des Jura, in unmittelbarer Nähe
dos Waldes. Referenzen von mehr als 1350 ehemaligen Zöglingen. [2751

Direktor: N, Quinche, Besitzer.

Broderien für Aussteuern
beziehen Sie am billigsten direkt von [190

J. Engeli, Broderiefabrikant, St. Gallen.

tëûi

Nervenleiden
Schwäcliezusläncle, Onanie,
Pollutionen, Haut- und Gesell lechts-
K rail khei te h, Magen-, Kopf- und
Rüekenleiclen heilt sohneil,dauernd
und diskret nach bewährter Methode.
Broschüre gratis und frei. [131

Ku'anstalt Morgenstern. Neiden.

Teigwaren von Neapel und Genua
Assort. Kisten von 5 kg i. Neapel Fr. 4.00 «. Benua Fr. 3.75

„ „ „ 10 „ „ „ „ 7.80 „ „ „ 7.30

Ii II il Ui il Ii Ii II
11.70

II „10 95

„ it 1,20 „ „ „ „15.- a a „14.-
liefert gegen Nachnahme franko Domicil

das Landesproduktengeschäft [2640

F. Badaracco, Lugano.

Frauen- und Geschlechts¬

krankheiten,
Periodenstörnng, Gebär-

mntterleiden
werden schnell und billig (auch brieflich)

ohne Berufsstörung unter strengster
Diskretion geheilt von

Dr. med. J. Hüfligcr
20] Ennenda.

Für 6 Franken
versenden franko gegen Nachnahme

btto. 5 Ko. ff. Toilette-Abfall-Seifen

(ca. 60—70 leicht beschädigte Stücke der
feinsten Toilette-Seifen). [5

Bergmann & Co., Wiedikon-Zürich.

Gluten-Kakao
Suppen-Rollen

Bouillon-Kapseln
Suppen-Würze

NB. Original-Fläschchen werden mit Magg-i

Nahrhaft,wohlschmeckend,
billig, bequem. Zu haben
in allen Spezerei- und
Delikatessen-Geschäften. [335

Würze billig nachgefüllt.

Das schweizerische Deklamatorium. 240 Oktavseiten. Urkomische
und ernste Gedichte, Deklamationen, Possen, Witze, Theaterstücke.
Broschiert Fr. 1. 50, gebunden Fr. 2. —

—.50
1.—

-.50
—. 20

—. 20
—. 20
—. 20

Ernste und lustige Sinnsprüche
Das Adele Buch
Petrus als Kastellan an der Himmelspforte (interessante

Novität). Humoristisch, aber decent geschildert
Eine Predigt in Reimen
Lnstige Handwerkersprüche in Reimen
Fidele Gantanzeige
Krausi Mausi Predigt
Der kleine Dolmetscher oder der beredte Franzose. Ein¬

fache, praktische Methode, in kurzer Zeit und ohne
Lehrer geläufig französisch sprechen zu lernen. Brosch.
1 Fr., gebunden

Vollständiger Liebesbriefsteller, 80 Oktavseiten. Ein neuer
Ratgeber in allen Herzensangelegenheiten, br. 75 Cts., geb.

Der neue Briefsteller für Abfassung von Briefen, Empfeh¬
lungen, Bestellungen, Inseraten, Rechnungen, Wechseln,
Quittungen, Vollmachten, Verträgen etc., 260 Seiten, geb.

200 fröhliche Postkarten-Grüsse

Alle 12 Werke nur 5 Pr. "W

1.20

L. 50
-. 50

[282
Bei Einsendung des Betrages franko, sonst Nachnahme durch

A. Niederhäusers Buchhandlung, Grenchen.

JDr. Selunidt-Achevts
%\ Keuchhustensaft (Kastanienextrakt)

seit 27 Jahren von Aerzten erprobtes Mittel gegenKeuchhusten
auch für Erwachsene von vorzügl. Wirkung bei Husten und Heiserkeit.
Zu haben in den Apotheken und Droguerien (FL 1 Mark) und direkt von

F. 8ehmidt-Achert, Kdenkoben (Pfalz). [191

Bandwurm
2343] Die von Ihnen briefl. angeordnete Bandwurmkur ist von Erfolg gewesen,
und ist der Parasit ohne Beschwerden in 2'/a Standen abgegangen. Ich befinde
mich seither st hr wohl und betrachte mich als frei davon, da sich seit der Kur,
d. i. seit sieben Monaten, kein Abgang von Gliedern mehr gezeigt hat. Ihr
Verfahren ist ebenso unschädlich wie leicht anzuwenden und um so mehr zu
empfehlen, da es keine Vorkur erfordert. Lindau b. Effretikon, Kt. Zürich, 13. Okt.
1897. Heinr. Schmid. Die Echtheit der Unterschrift des Heinr. Schmid
beglaubigt. Lindau, 13, Okt. 1897. Gemeinderatskanzlei Lindau H. Widmer,
Gemeindeschreiber. "TU® Adresse: „Prlvatpollkliuik, Kirchstr. 403, Ularns."

Der seit

%{ zehn Jahren
trotz aller Konkurrenz stetig

wachsende Konsum der

Echten

<2. *£*

%\

Bergmanns
Lilienmilch-

Seife

^ 4*

\\
ist der

überzeugendste Beweis
für ihre 361

unübertreffliche Gtlte

als kosmet sche Toilette-Seife.

Schweizer Frauen-Zeikung — Blätter für den häuslichen Kreis

»

ktillont 8eite à -8eitenpolvei'
werden von sparsame» Lauskrausn immer angewendet, wo es sieb darum bandelt, eine regelmässig seböns und tadellose
tVäsebs xu erkalten; denn die Lauskrauen sparen mskr dureb den Oebraueb von guten Leiten, da sekleektv Leiksnsortsn
die VVäseks bald ganx ruinieren. (L23VV0) s349

Ileberall xu kaben. itllsinigs Fabrikanten: Leck â Lis., Laset.

640 Mete»»
«. à

^usgexeicknet durck grosse Luke in subalpiner LÜbenlage; tür Nervöse,
kekonvalescenten, kukebsdürttige. Lisenbaknstation Zlklbrugg <2ürick). lilai-
Okt. Islepbon. Lelegrapb. Lostund eigene Wagen Lracktvolls Aussiebt ins
naks Lookgebirge, grosser Lark u. Wald, kloderne Linrickt. kür Wasserkur,
ksvsg.-1'kerapls, Oymnastik, Massage, lerraiokur. viätst. kücks. Prospekte.

^^Lötlieb emxtoklen^ LZ. ?LìrâVÌOÌrtÌ, klÄ M

vkdißäkr

iioenksnlllung. 8t. KsIIen.

àMinàà8àil>«>i
tVgzftlwaNZelll (L4O) s2798

Küzvlökkn » nä kiiMàn.

tisi'i'vn-tiömltkn
weiss und tarkig

uavk Aass und vom Lager
emptieklt s177

K. 5klttt-VàdSl'â
Lksmissris

43 I?SUAS.SSS 43
81.

lot dis dssto.
l2311

II
rolns, frlsc-tio, 2um Ulrisloclsn, IloVort sut

unci KIIIlUvtt« kiiiistixl in kevkenrivd svnterwaldsn).

àZNàî ià jvnZs R»s«ks
eioL-k0U88sa.u, OrSssisr bei Nsiiài'Z.

OM^isUs Vsr'diricliiriysri rnit. äsi» HsuâsIsseìiiilS îri

IZrlvrQìills 6vr modornov Lpraokov imâ 3'àmtliokvr Hav6à5àotior. — ^.oìit
àîplomivrtv I_ivdror. — ?r»ektvoìIo I^ago am ^vg3v dos ^iura. à immittoldaror l^ätio
dvv >Vaìdvg. Rokvronsvn von mvkr al3 1350 odvmalisori 2öslivssn. ^2751

Lesàe/'.

Lrollörlöii lik wl«»
belieben Lie am billigsten direkt von

1. kiigsli, kàtiàdà»t, 8t. kitlleil.

â
HSrvsrtlsiäsri

Onavio» ?()I-
lutivvov, KD«.nt» und

uz 1

doîit soduoll.dauorliti
imd disk red vaok do^v'âkrtor Moìdodo.
«rosvkUrv gratis imd krvi. ^13t

llirzàlt kotgenztefe. lisillsn.

IkiMMn von ^loapkl uni! konua
llssod. liistse M b lig ». Ilespel k. 4.33 ». 3si»is t». z.?s

„ „III.... „ ?.33„ ,,?.Z3

,» » »,
l3 »,,» ,» „ ll.?3,, „ „lll 35

,» ,» »»23,,,, „ l5.^,» „ „ 14. ^
iivtort xeson diaodnadius kranìo Oomivil

das Landssproduktongesobäkt
I IZ»«T»r»<z«zc>, Lugano

?rg.uön> uvà ^sLàlsà-
krsàlisììôii,

?srioàsnLìàriuiA, àsdàr-

àìsrlsiàsQ
werden scbnell und billig (auob briet-
lieb) obne Lerirksstörung unter strengster
Diskretion gekeilt von

Dr. mkä. 1. kliNiZvr
2v^ Lnvvvda.

k'ür 6 kranken
versenden krauko gegen Laeknabme

btto. S Ko. tt. Ioilotto-kdts».8oit-n
(ca. KV—79 leiebt dssebädigts Ltücke der
ksinsten loiletts-Leiken). sb

Lergmunn ck O«., Wiedikon-Mrirk.

KIutenKakao
Luppen-kollen

Kouillon-Iiapkeln
Luppen-V/ür^e

LL. Original-Lläsobeksn werden mit »

Kakrbatt.woblsobmecksnd,
billig, bequem, ^u baden
in allen Lpe^srsi- und De-
likatesssn-Oescbäktsn. sZU

billig naobgeküllt.

va.8 seliwei/erisede Deltlainutuiiui». 240 Oktavseiten. Vi-kvnaàke
und ernste 0ediebte, Oeklarnationon, lìsen, VVitxe, d'beater^tueke.
Lrosekiert ?r. 1. 50, gebunden ?r. 2. —

—.50
1. —

-.50
—. 20

—. 20
—. 20
—. 20

Lillà und lustige Kinnkprüetiv
Du« tidele Lueli
?àu8 »l8 Xit8ìvIIit» nu der Uiimnel8pkt>rte sinterossunts

Novität). Humnristiseli, aber decent Aösebildert
IZine ?redi^t in Iteiinen
Lu8tiKe Hitnduerl<ei8piiiclle in Reimen
Rideie tvuànxei^e
IttiìU8i NitU8i Rredixt
ver kleine volmetkeiier oder der deredte I'ritnii08e. Rin-

tacke, pràtikeks Netkods, in kurxer ^eit und okne
Rekrer AeläukZ tranxösisek spreeken xu lernen. Lrosck.
1 Rr., Kskunden

Vvil8tändiKer Lieke8kriek8teIIvr, 80 Oktavssiten. Lin neuer
RatZeksr in allen verxonsavAsIeAsndgjtsn, kr. 75 0ts., Zek.

ver neue vriek8tever tür ^.kkassunx von Lriekev, Rmptek-
lunZsn, LestellunZev, Inkeraten, RseknunZen, ^Veek8oln,
()llittunAon> Vollmaekten, VerträAen etc., 260 Seiten, Aek.

200 kröklieke Vo8tkarten-Vrü88e

álls 12 mir 5 ?r.

1.20

l.50
50

s282

Lei Rin8endunA do8 LetraAö8 krank«, 80N8t klacknakme durck

kilieöki'käuLkl'L kuokkanölung, Ki'kneiien.

Ä» IîvuvI,kusîvns»Gî (ksstsnisnsxtkàt)
soit 27 datiroQ von ^orston orprodtos Nittol soson

IL SUOvtlUSl S U
»uvti sur IZlîâvNsenv von vor^Uzl. >VirUun^ bei Husten nnd Heiserkeit.
Xu dation in «Zen ^potdsksn uncl Oruzuorisn (?t. 1 A»rk) unii üirokt von

»e. i t ILâsvtliroL»«»» (Lkalx) ^I9l

2343l Oie von ldnen driell. angeordnete öandwurmkur ist von Lrkolg gewesen,
und ist der Parasit okne Lescbwerdsn in 2'/- Ltundea abgegangen. Ick beünds
mieb ssitksr St br woki und detraebte miob als krei davon, da sieb seit der Kur,
d. i. seit sieben lüonatsn, kein itdgang von Oliedern mebr gexeigt bat. Ibr Ver-
kakren ist ebenso unscbädlicb wie Isiobt anzuwenden und um so mebr xu sm-
xksblen, da es keine Vorkur srkordert. Lindau b. Lkkrstikon, Kt. 2üriek, 13. Okt.
1897. Leiur. Lebmid. Lis Lcbtkeit der Lntsrsebritt des Leiur. Lekmid
beglaubigt. Lindau, 13. Okt. 1897. Osmeinderatskauxlei Lindau L. Widmsr, Oe-
meindssebreiber. Adresse: Xirekstr 4V5, <4l»ra«."

ver seit

)!<

trotx aller Rovkurrsnx stetig
wavksöndv Xonsum der

Loktsn

ì ch. ^c>>

LskZmsnns
I_ilisnmi!c:!i-

Lsiis
ist der

ükerxeugendste Reweis
lür ikre 3S1

unUberirstilleko LUte

als kosmet soko loîlà 8à.



Sd|toei|cr Stauen-Jeifatttfl — Blätter für ben l;äuatictp>tt Kreta

Heïxenfeie leersto£fe
Knabenkleiderstoffe — — Arbeiterkleiderstoffe

Grosse Auswahl. Vorzügliche Qualitäten.
I^T Anerkannt sehr billige Preise.

356] Man verlange Muster franko zur Einsicht.

MAX WIRTH, Zürich, Limmatquai 32.

inGnGnnnAnnnAnonnnmrv^nn/winrvMnAnûnnnnnnnAnnn

en Mütternkann nicht genug empfohlen werden, ihre Kinder mit dem
als vorzüglich anerkannten [287

Antisept. Mundwasser „Asepedon"
spnhlen und gurgeln zu lassen als Präservativ gegen

Zahnschmerz, Schnupfen und Halsübel.
Zu beziehen in <len Apotheken.

9V Haupt-Depot für St. Gallen und Appenzell:
Engel-Apotheke Schobinger, St. Gallen, Speisergasse 5.

Besser als alles Andere
für Gross und Klein, namentlich für Kinder, Blutarme und
Magenkranke
Ein tausendfach bew ährtes und ärztlich i mpfohlenes Nahrungsmittel

ist eine Tasse [128

Reiner Hafer-Cacao
Marke weisses Pferd

Nlir ßCM' r°ten Gartons (27 Würfel 54 Tassent à Fr. 1.30
in roten Paqueten Pulvt rform Fr. 1. 20

Von keiner Konkurrenz erreickt!
Erste schweizer. Hafercacao-Fabrik Müller <6 Bernhard, Chur.

TOR IL
Fleisch-Extract

LaaJ hergestellt aus bestem Ochsenfleisch
enthält mehr Nährkraft, ist wohlschmeckender

tAÊtiMH| und zudem billiger als die Liebigschen Ex-
trakte und in allen besseren Droguen und
Delikatessen-, Kolonialwaren - Handlungen und
Apotheken zu haben. [78

Ausstellung vom „Blauen Kreuz" Wien, 1899: Ehrendiplom und goldene
Medaille. Ausstellung für Krankenpflege, Frankfurt a. M., März 1900 : einzige
und höchste Auszeichnung für Fleisch-Extrakt, grosse silberne Medaille des
ärztlichen Vereins.

L/C! AlUgClJ. AACH

Herz's
Der klugen Hausfrau wird ein Versuch zeigen, dass

~ Flelschbrüliesuppent ollen die natürlichsten,
schmackhaftesten, kräftigsten und vorteilhaftesten fertigen
Suppen geben.

TT 1 Kinder Hafermehl, Haferflocken, lii-
PH OG zena, Oéré0.1in© von unübertroffenem Wohlgeschmack :

Bitte, meine Marken überall und ausdrücklich zu verlangen.

M. Herz's Präservenfabrik, Lachen a. Zürichsee,

Hautkrankheiten
jeder Art, die veraltetsten fälle, werden äusserst rascli und
gründlich mit unschädlichen Mitteln, ohne Berufsstörung
nach eigener, bewährter Methode billigst geheilt. •••••••Trockene und nässende Flechten, Beissen, Haarausfall, Kopfschuppen,
Kopfgrind, Krätze, Hesichtsausschläge, Säuren, Knötchen, Schuppen,
Mitesser, Gesichts- und Nasenröte, Bartflechten, Sommersprossen und
flecken, Gesichtshaare, Warzen, Sprödigkeit der Haut, Frostbeulen, Krampfadern,

Geschwüre, übermässige Schweissbildung, Fussschweiss, Kropf- und
Drüsenleiden werden durch briefliche Behandlung in kürzester Zeit radikal
beseitigt. Zahlreiche Dankschreiben von. Gehellten Ii« gen vor. ••••••••
2700] Man wende sich an O. Mück, prakt. Arzt, in Glarns (Schweiz)

lag G 301

lie

Weiss und crème

Vorhangstoffe Etamine
eigenes und engl. Fabrikat, in grosser Auswahl

liefert billigst das

Rideaux-Versand-Geschäft
J. B. NEF, z. Merkur, HERISAU.

Muster franko; etwelche Angaben
der Breiten erwünscht.

PATE EPUTOIRE

SOOLBAD LEINFELDEN
H IfühlßnttQiira ^nnlhüiliir speciell indiciert bei Herzleiden, 'Rheumatismus,
gg] lYUHlullfttllll o OUVlUalfUj Frauenkrankheiten, Blutarmutu.Nervenleiden.

Prospektus gratis Hotel Krone am Rhein. j. f. nutschy.

Wer einen Sommeraufenthalt in stärkender Luft eines Hochthaies zu machen
gedenkt, dem kann in jeder Beziehung das

Hotel tlurail. Celerina
—Ober-Engadin ««——

bestens empfohlen werden. An der Kreuzung der Strasse von Samaden, Pon-
tresina und St. Moritz gelegen, bietet es den Vorteil bequemer Verbindungen
ohne die Nachteile, welche durch den geräuschvollen Verkehr grosser Touristencentren

bedingt sind. Mässige Preise bei allem Comfort. [321

Neu! Enthält bereits alle nötigen Zusätze zum Matt- und Glanzbüg-elit,
daher von jedermann nach seinem altgewohnten Verfahren kalt, warm
oder kochend mit gleich guter Wirkung verwendbar, auch ohne Vor-

bhbb* trocknen der Wäsche. Angenehmes Plätten, leichte Löslichkeit, grössto
Ergiebigkeit, vorteilhaftestes, schnellstes und der Wäsche zuträglichstes Stärkemittel.

Vorrätig in Paketen zu 20 Cts. in allen Kolonialwaren-, Droguen- u. Seifengeschäften.
Die Verkaufsstellen sind durch Plakate mit obiger Pyramiden-Marke ersichtlich.

Heinrich Mack (Fabrikant von Macks Doppel-Stärke), Ulm a/D.

Ein Wort an die Hausfrauen.
Gegen Ofenrauch im Zimmer, Küche und Haus, gegen Rückfluss schädlicher

Kohlengase in die Wohn- und Schlafzimmer, gegen den belästigenden Dunst der
Aborte schützt am besten (578)

4» 3V IS

Schornstein- und Ventilations-Aufsatz.
Dauernd gute Wirkung und zehnjährige Haltbarkeit werden laut Prospekt

gewährleistet. In wenigen Jahren mehr als 67,000 Stück verkauft.
Erhältlich in allen Grössen, für jeden Schornstein und jedes Ventilationsrohr

passend, bei den meisten Eisenhändiern, Klempner- und Dachdeckermeistern,
Installateuren und beim Fabrikanten.
342] J. A. John, Erfurt. A 4.

Jk. J*.*. AäAAAI
4 Das gesundeste, feinste und billigste Speisefett zum Kochen, Braten und Backen ^

-*• Koko - Butter „Palmina
A chemisch rein, ärztlich empfohlen, analysiert vom thurg. Laboratorium Frauenfeld

à 90 ts. per Pfund gleich 5,4-Pfund Bulter liefert in 9 Pfund-Büchsen franko
A gegen Nachnahme (Zä 1543 g) [186
^ Karl Kragger-Harnisch, Kreuzlingen.
4 —— Prospekte und Muster gerne zu Diensten. ——

Milchmehl „GALACTINA"
Unübertroffen leicht verdaulich und

von höchstem Mährstoffgehalt. Bester
Ersatz der Muttermilch. Aerztlich empfohlenes
Nahrungsmittel für Kinder und Magenleidende jeden
Atters. Ausgezeichnete Zeugnisse von hervorragenden

Aerzten und Lebensmittelchemikern. Höchste
Auszeichnungen : 5 Ehrendiplome, 12 grands
prix, 21 goldene Medaillen. 19jährlger Erfolg.

Schweiz. Kindermehl-Fabrik
(114M Y. fiüthi, Zingg & Cie., Hern. [264

Ueberau erhaltlich in Apotheken, Droguerien und Spezsrei-Handlungen.GALACTINA

Alkoholfreie Weine, Bern
MMavû 1 *Keiner, sterilisierter Trauben», Apfel- und Birnensaft. Das

gesundeste aller Getränke, unschätzbar für Kranke. In Spezerei-
handlungcn n. Kaffeehallen erhältlich. Prospekte n. Preiseonrants gratis n. franko.

267] Gesellschaft alkoholfreier Weine Bern in Meilen.

zerstört die Haare auf dem Gesicht der Damen, ohae Irgend welche Nachteile für
dieHaut. Wirksamkeit garantiert : «0 Jähriger Erfolg. (FürdasKinnfiOJr.;
1/SS Büchse, speziell für Schnurrbart, (Ofr.C0 gegen Post-Mandat). Für die Arme,
gebrauche man den PILIVÔRE (30'). DUSSEB, 1, R. d.-d.-Rousseau.Paris.

Schweizer Frsuen-Zeikung — Blätter für den häuslichen Kreis

KnànkIeiàLtoffk —— ^rbeiterkleilierstà
Qr-Osss 7ku.swslvl. VOr^Ogliolvs Quslitstsri.

WWf' àsrlLa,rmt sekr ìiilliAS ?rsiss. "MW

IVI^X WIR.I'll, Züür'iczti. I^irrim3lc(ii3i 62

êxx ivr îî«r zar
kann nickt gsnng smpkobisn werden, ikre Kinder mit dem
als vorzüglich anerkannten (287

Misspt. Nunà8M „ìsexeâoii"
«piiàlei» und K«rxvli» zu lassen als Präservativ gegen

?à8vtiMk>'?, 8elinupfkn UN«! 8àîîbel.
Zkn Z»«Z5iet»«n il» «ivi» ^ìpotkel^eii.

>W" Ospot. für' ZI. Q^IIsr^ ^iricl ^.ppsri^sli:
Ibn^vl ^potinvitv 8t. Vîìllen» 8i»ni8er^s88S 5.

Kv88ep a>8 g»e8 ^Nliere
kür Dross nnd klein, namenllieb kür Kinder, Llutarme und
Nagenkranke
Lin tausendkacb bev äbrles und ärztlich > inpkoblcnes Halrruugs-
Mittel

Isst <iii< (128

jvlsàs WSÎSSSS ?5SI-â

6HÛî Dartona (27 IVurkel — 54 Cassen, à Lr, 1.30
in roten paqueìen pulv.rkorm kr. 1. 20

V«i» Iviiiiti I4i»ii I.iiiriiiv: «iiiîelit l
krste schweizer. Ilaksrcacao-pabrik dl/ikker <L Lerri/rrrark,

V0K».
^leisok-^xti'sot

tiergestellt sus dsstem Ockserilleisck
enthält mebr käbrkrakt, ist wohlschmeckender
nnd zudem dllllgsr aïs dis Idehigseben kx-
trakte und in allen besseren Drogusa und
Delikatessen-, Kolonialwaren - Handlungen nnd
Tipotbeken zu baden. (78

àsstsllung vom „Lianen kreuz" Wien, 1899: Lbrsiidiplom und goldene
NedalIIe. àsstellung kür krankenpklege, praiikkurl a. N., Närz 1900 : einzige
und höchste liuszeieknung kür plsiseh-kxtrakt, grosse silberne Nedailie dr»
llr/.tllcben Verein».

kerb's
ver klugen llauskrau wird sin Versuch zeigen, dass

Il«i>»<I>1>iiiI><ss>ii,i><iir <»Il<i> dis natürlichsten,
sebmackkaktesien, kräkligsten und vortsilbaktesten kertigen
Luppen geben.

1^1 vonunûdsrtrokksnemtVokIZeselimaek?

»Itt«, invlne AF»rI^vi» t»kvr»II nnâ »»»ÂrtààNvI» «u

M. Rsr2 s Ri'âssrvsnkadrà, Davlisn à. Màee.

Hâuìì^i'svtl^jvSilSrt
jeilei Vit, >lî» v < liiltitst«» liiil«, »< > >1 « ii !Ìirs»«r»st iiiseli mill
jxriiiiillîeli m it «»siliiiiiiitliti» ?I îttiiii, «Iii»« It«i»isstiiiuii>x
mil l» «ÌK«ii«r, Iiivvîiliit«! ^Iitiiiiiii Iiillijx»! K«livilt. O»«»»G»

Iroclcene und nässende kleektsn, lZsisssn, klaarauskall, kopkscüuppen, kopk-
grind, Itrààv, <»««í«I»àkmG»«I»Iìix«, Säuren, knöteken, Lckuxpsn, IV! it-
ssser, kesickts- und Nasenröts, Larlklsckten, >4«iiii»vr!»pio»o»vii und
il^Ivelivii, kssiektsliaare, Warben, Lprödigkeit der Haut, krostbeulen, krampk-
ädern, kssekwüre, übsrmässize Lekwsissdildung, kusssekweiss, kroxk- und
Orüsenleidsn werden durch drietiielie llehaudlnng in kürzester Leil radilia!
hessitigt. ^altlrelvliv Lauksvkreihen von tiviieiltvn Ii> ?en vor.
2700) Uan wende sich an O. Zli»«Iî, praät. árzt, in <AI»irii« (Schwer)

/»x « ZOl

M

Weiss «int cii iii«
Vorksngskofks ^îsmina

«ÌK5VI»«» N»»Ä v»Kl. ill ^nswàl
liekert dilli^st äa»

lìiâSQrix-VSrsanâ^Qsscîìiâk1

1. k. i^!à.
tl^»i»!i«; vtwvlvi»« ^i>^»i»«ll

«i«r Vrvi^Si» vrwi»»»<;Ilt.

nm l?IUI0«l

W spsoisll in^ioiert t>ei »«»rxl«tàl>, RlR<»l>lll»»tl»l»l>»,
^ lìVlIivIISllUi v 5 r»iiellkrî»ill«ilvitvi> LIliî»r>illitìi XerHvllleiliel».

?rospsktus gratis ZIll lîlikill. I'. Dietsc^z/.

ZVer einen Sommsraukentkalt in stärkender kukt eines Iloehtkales 2U machen
gedenkt, dem kann in )eder Lexiehuog das

H«t«I ^I»i»îl < «

— Odsr'-DiiNââiri —
dsstsns empkohlsn werden, ^n der Kreuzung der Strasse von Lamaden, ?on-
tresina und St. Norit? gelegen, distet es den Vorteil bequemer Verbindungen
okns die liachtsils, welche durch den geräuschvollen Verkehr grosser Touristen-
csntrsn bedingt sind. IVlässigs preise bei allem Lomkort. (321

k^öu! l^utd'âlt dsrvitZ allv nötiAvu 2um AR»tt- unct ^I»ll«diiA,'vll»,
àtivr von ^'sâvvirìaiìli rial'k skioein altgvwolinìon Vvi'kàrvu «»rli»
oclvr It»«Ilv>l«i mit slmok ^utvr V^ irkvitis vvrwvriâdar, auod okns Vor-
trooknvri âor Wâseìiv. ^rl^voetimo» ^lätton, Iviekts I^öslivdkeit. ^rösstv

^rsiodiskvit, Vt)rt6i1dii.ft63to3, 3eknkll3to3 und dor V"ü3eko sintr'àAli(;k3to3 Lt'ârkomittol.
Vorriitis in l'àotvn 211 SV <?t«. in allvn Xolonialwaron-, Drosinm- u. 8vike>n8S3oìi'âon.
Dis Verkauk33tsilsn sind durok DIakats mit sdi^sr D^ramidsn-IVlarks srsisìitlioti.
Hsinrlvl» (Fabrikant von üiavk» Voppel-Stärko), lili» »/V.

Lin Wort an à HäuskrÄUSn.
Liegen Oksnrauek im Zimmer, kücks und liaus, gegen klüeklluss schädlicher

koklsngass in die VVobn- und Seklakximmsr, gegen den belästigenden Dunst der
lVborte scbütxt am besten (578)

.» «» »» HMC »
8lîlioi'N8tà unll Vkniilstims-tìàsk.

Daueind gute IVirkung und xsbchäkrigs Haltbarkeit werden laut Prospekt
gewährleistet. In wenigen .lakrsn mebr als 67,000 Stück vsrkaukt.

krkältlicb in allen ürösse», kür )sdsn Schornstein und jedes Vsntilationsrobr
passend, bei den meisten kisenkändlern, Klempner- und Daebdeckermeistern,
Installateuren und beim kabr-kantsn.
342) ^s. ^olm, ürkurt. ^ 4.

»âààààààààà.àá»àáaà.ààâ âáààà»
^ pas gesUnâests, tvinstv nnü billixsts .^pelsekett 2um kochen, Braten unâ Sacken ^

è iLokoTQU.8S - Suttsr „MNlvNà«t

^ stivmissd rsiiz, àtliok smpfodisu, aniil^sivrt vsm tkur^. Dadoràrium Drausnksld
H à 9V <?t«. z»vi' K'Inild glsisd Usksrt iu 9 Dkurid-Dilotissii kraào
^ 8vsou ^aoüuudms 1543 s) ^186

^ Dk-ospekis unci IVlusìsr^sk'ns visiisisn.

^tilolurlàl „(ZtL.I^L.LI'114L."
I iiiilii i trutiiii I«îl lit voriiimlît li und

v«ii Iiii« Ii»t«iii XiiIii »t«tpL«IiilIt. Lester
krsatx der lVInttermilcb. lVsrxtiicb smpkohlenes blak-
rungsmiìtsl kür Kinder und lVIageolsidends jeden
llrters. àsge2eicknste Zeugnisse von hervorragen»
den lieràn und Debensmittelckemikern. H«vl»«t«
.^.«»»eivlmims«!»: S kkrsndiplome, 12 grands
prix, 21 goldene Asdadlen. ISjäkrlger krkolg.

8à^6Î2. XinàormskI-k'Z.dà
(IllSi V l.ütlii, ZümKA â Oi«., It«i». (264

lledmll àllliiti in Iiilltliàli, lltogiistlsn il»,! Zi>°!Stsi-«ZlilIllilizsli.

âokolkreiv ^sins, Lern
» »» iî».«- » >«-»».

keiner, sterilisierter Vrauben-, Vpkei» und Lirnensakt. Das

gesundeste alier (iieträuks, unsvhät/har kür kranke. In Spe/erei-
Handlungen n. kalkeebailen erkäitlivd. kr«»p«kts lheismir-eits gratis a. kraà.

267) K?8eN8v!igft »ikolidlfl-eivr ìVeins kern in Heilen.

aorstört lire Haare ant àem Oesicdt <Isr Namen, odllS irxeaâ vslelre ktacdteile kr
(lieltaut. Wlrlraamlreh l?ara»l!ert: sa ^àricrer ^r/s/?. lkür (las XiitvIM <r.;
t/Z! käclrse, spsaiell kr Sckmirrdart, tvkr.l^» xejreapost-tlaixIaO.kiirilieärwe,
xedrauclie maa ck-a k»ll.lVOUe<Z0'j. NtlSSSN.I.N. U.-ü..IIou,,«»U.?»ri,.
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